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Dornbirner

Deineistbeslart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis vierteljährig K 40.—, im Inland mit Postversendung K 45.—, nach Deutschland und in das übrige
Einschaltungen kosten K 5.— der Zeilenraum und sind bis spätestensAusland K 60.—, einzelne Nummer K 6.Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

52. Jahrg.Mai 1921.Sonntag, 29.22.Nr.

Pferde= und Krämermärkte: 21. September, 4. und 18. Oktober, 15. November und 6. Dezember
Wochenkalender: Sonntag, 29. Maximinus, Montag, 30. Ferdinand, Dienstag, 31. Angela, Mittwoch

1. Juni, Paulina, Donnerstag, 2. Erasmus, Eugen, Freitag 3. Clotildis, Samstag, 4. Quirin.

II. Halbjahr 1921 in Vorlage und beantragt dieKundmachungen.
Erledigung dieses Begenstandes in der heutigen

Sitzung unter „Freie Anträge“, obwohl er auf
der Tagesordnung nicht vorgesehen ist.Verhandlungsschrift,
Die Vorarlberger Landesregierung hat mit Erlaßb)aufgenommen über die 5. Stadtvertretungssitzung in
vom 26. 4. 1921, Zl. 135/2, bekannt gegeben, daß

diesem Jahre, welche am Montag, den 23. Mai 1921, sie gegen die nachgesuchte Verwendung des städt.
unter dem Vorsitze des Bürgermeisterstellv. Albert Winsauer

Tierarztes Arthur Felder im öffentlichen Veterinär¬
und in Anwesenheit von 29 Stadtvertretungsmitgliedern dienste, insbesonders zur Vornahme der Rausch¬
und 4 Ersatzmännern abgehalten wurde; Beginn ½7

brandschutzimpfung auf den Alpen und anderen
Uhr abends. tierärztlichen Amtshandlungen, insoweit solche nicht

Tagesordnung: zu den speziellen Amtsobliegenheiten der staat¬
lichen Veterinärorgane gehören, bis auf weiteresMitteilungen des Vorsitzenden.
keine Einwendung erhebt.Eingabe der Lehrerkonferenz von Markt in An¬2.

gelegenheit der Einfriedung des Schulplatzes. Nach dem Schreiben des Zolloberamtes Feldkirchc)
Eingabe des Friedrich Boygenfürst in Angelegenheit vom 23 April 1921, Zl. 2664/1, soll der Auf=
der Deckung des Feuergrabens in Rohrbach Gr. Nr.8491. lassung des Zollamtes Dornbirn näher getreten

Bericht und Antrag des Beleuchtungsausschusses in und hiezu Stellung genommen werden. Der Vor¬

Angelegenheit der Lohnforderung der Elektrizitäts¬ sitzende macht hiezu die Mitteilung, daß der Stadt¬
arbeiter rat die Angelegenheit in Beratung gezogen und
Bericht und Antrag des Waisenhausausschusses

hierauf den Beschluß gefaßt hat, sich entschieden
Satzungen für das städt. Waisenhaus in Dornbirn gegen die Auflassung dieses Zollamtes auszuspre¬
Bericht und Antrag des Landwirtschaftsrates: chen und der Stadtvertretung den Antrag zu stellen,
a) Neuerliche Verhandlung mit Frz. Mart. Janner. im Interesse der hiesigen Kaufmannschaft und

Torfgewinnung in Lauterach.) weiterer Kreise die Erhaltung des Zollamtes in
Bericht und Anträge des Stadtrates: Dornbirn zu verlangen. Hierauf wird der Stadt¬

Kreditbeschaffung zum Straßenbau Dornbirn=Ebnita) rat angewiesen, die Erledigung der genannten Zu¬
Stellungnahme zum Entwurfe einer Verordnung schrift im angegebenen Sinne zu besorgen.
betreffend Erhaltung des Hohenemser Landgrabens. Das Sekretariat Vorarlberg des Zentralverbandesd)
Aeußerung zu einem Vorschlage der Bezirkshaupt¬ der Bauarbeiter Oesterreichs hat mit Schreiben
mannschaft Feldkirch wegen Neueinteilung der vom 23. ds. Mts. das Ansuchen gestellt, den bei

Kaminkehrerbezirke der Stadt beschäftigten Gemeindearbeitern eine
Einspruch der Rauchfangkehrergenossenschaft des Lohnerhöhung zu gewähren und eine Familien¬
Landes gegen die Kaminkehrer-Ordnung der versicherung zu ermöglichen. Das Ansuchen wird
Stadt Dornbirn. dem Straßen=, Wasserbau= und Hochbauausschusse
Wahl eines Vertreters in den Besetzungsausschuß zugewiesen.
für Tabakverschleißgeschäfte. Der Stadtrat hat gegen nachträgliche Genehmi¬e)
Teuerungszulagen an Kirchen= und Gemeinde¬ gung der Stadtvertretung für abgelieferte Maikäfer
unktionäre. eine Vergütung von 1 Kr. für den Liter bei einer

Mauttarif=Erhöhung für die Schmitterbrücke.g) Menge bis zu einem Hektoliter und Kr. 1.20 pro
h)Einhebung der Getränkesteuer. Liter bei einer Menge von mehr als 1 Hektoliter

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die am festgesetzt. Die Genehmigung wird erteilt.
24. April 1921 abgehaltene Stadtvertretung=Sitzung Wird verlesen und dem Hochbauausschusse zumZu 2.
Anträge, Anfragen und Beschwerden. Studium und zu baldiger Berichterstattung zuge¬

wiesen.Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:
Kommt zur Verlesung und wird dem Straßen¬Zu 3a) Der Vorsitzende bringt den Voranschlag derZu 1
und Wasserbauausschusse zugewiesen.öffentlichen Arbeitsnachweisstelle Dornbirn für das


